
Was man aus der Hand gibt

Uhren gibt es massenweise, überall auf der Welt –

auch dort, wo man sie gar nicht erfand…

Heute weiß jeder Affe, wie man die Stunden zählt

und jeder dreht an den Zeigern, ohne Verstand!

Flugzeuge gibt es massenweise, auf der Welt –

auch dort, wo man sie gar nicht erfand…

Heute fliegt jeder Terrorist, wohin’s ihm gefällt

und manchmal fliegt ein Flugzeug in eine Wand!

Autos gibt es massenweise, überall auf der Welt –

auch dort, wo man sie gar nicht erfand...

weil jedermann Führerschein und Fahrzeug erhält,

in jedem noch so rückständigen Land!

Computer gibt es massenweise, überall auf der Welt –

vor allem dort, wo man sie gar nicht erfand…!

Sie stehen in Wellblechhütten und sogar im Zelt,

im Urwald, in Sümpfen, in Ghettos, im Sand.

Alles, massenweise für alle, auf der ganzen Welt –

Egal ist, wer etwas Gefährliches wofür erfand…

Denn Idioten streben nur nach Macht oder Geld!

Wer seine Mittel verschenkt gibt sich aus der Hand!
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